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Sei ein lebend´ger Fisch
Angedacht

2

Der Mensch ist fehleranfällig. Auch in der Masse. Ob es so 

etwas wie Schwarmintelligenz bei Menschen gibt, ist 

fragwürdig. Fakt ist aber, dass eine Masse Macht hat. Nicht 

erst seit den großen Massenhysterien des Na�onal-

sozialismus ist klar: Eine Masse von Menschen hat eine 

gewal�ge, mitreißende Anziehungskra�. Masse gibt 

Sicherheit, ich kann mich in meiner (poli�schen, religiösen, 

geis�gen, usw.) Blase verbergen, brauch meine Meinung 

nicht zu erklären, wenn alle um mich eben so denken und 

urteilen, wie ich. Und ja, Menschen fühlen sich gerne 

zugehörig, wir brauchen ein „Wir-Gefühl“. Das kenne ich aus 

Sportstadien, wo S�mmungen auf mich überspringen 

können und ich in Sprechgesänge eins�mme, die nicht 

meine eigenen Worte sind. Auch Go�esdiensterlebnisse 

können hier durchaus kri�sch hinterfragt werden. Einer 

Menge mit einem vermeintlichen Konsens kann sich der 

Einzelne eben nur schwer entziehen und will es häufig auch 

gar nicht. Und so tanzen die Israeliten (leider) um ihr 

goldenes Kalb, ob sie dabei „Mi�änzer“ oder „Vortänzer“ 

sind, ist unerheblich.

Unser Monatsvers fordert auf: Verstecke Dich nicht hinter 

der Menge. Tri� aus Deiner Blase heraus. Konfron�ere Dich 

gestalterisch mit anderen Haltungen und Meinungen. Bei 

allem aber nimm die Weisungen Go�es und Worte Jesu als 

Maß. Hier entscheidet sich ob eine Masse der Verheißung 

Go�es und dem Frieden Chris� folgt oder in ihrem eigenen 

Unrecht dahintreibt.

Unser Monatsvers wird in eine Situa�on hineingesprochen, 

in der Mose die Erfahrung macht, dass das Volk Israel auf 

seinem Auszug aus der ägyp�schen Sklaverei anfällig für 

Unrecht ist. Unrecht meint in diesem Zusammenhang eine 

von Go�es Geboten abweichende Haltung. Gerade ha�e 

Mose miterleben müssen, wie die Israeliten sich einen 

eigenen Go� (goldenes Kalb) gebastelt und begeistert ihre 

Erfindung und sich selbst gefeiert ha�en.

Janis Kriegel 3

Aktuelles

In einem spannenden Vortrag werden uns Mitarbeitende 

des Vereins Naturschutzsta�on östliche Oberlausitz e.V. aus 

Förstgen informieren. Vielleicht bekommen wir einige 

Bewohner auch zu sehen oder zu hören?            Janis Kriegel

„Der Vogel hat ein Haus gefunden und die Schwalbe ein 

Nest für ihre Jungen – deine Altäre, Herr Zebaoth, mein 

König und mein Go�. “                                               Psalm 84,4

Wer wohnt unterm Kirchendach?
Mensch und Tier haben Heimat gefunden. Wo? In unserer 

Kirche. Die Kirchendächer von Niesky und den umliegenden 

Ortscha�en sind gerngesehene Heimstä�en für allerlei 

�erische Bewohner von Fledermäusen bis zu Weißstörchen. 

Während wir im Kirchenschiff Go�esdienst feiern, Ehepaare 

trauen und Kinder taufen, pflegen ein Stockwerk höher 

Langohrfledermauseltern ihre Jungen. Rufen uns die 

Glocken zum Gebet, so sind die Turmfalken in ihrem 

Brutkasten die ersten, die das hören.

Kennen Sie dieses Lied 

aus Kinderzeiten? Ich 

verbinde es mit der 

Christenlehre oder dem 

kra�vollen „Gitarren-

Geschrammel“ so 

mancher Kinder-

ferientage. Nicht 

zwangsläufig mit dem 

Strom zu schwimmen, das 

ist es, was Christenlehre 

und Jungschar seit 

Genera�onen versuchen 

Kindern mitzugeben. 

Nicht nur die 

Minderheiten-

erfahrungen zu DDR-

Zeiten haben dazu 

beigetragen.

Sei ein lebend'ger Fisch, 

schwimme doch gegen 

den Strom. Auf! Und wag 

es frisch, Freude und Sieg 

ist Dein Lohn.

Herzliche Einladung 

zum 

Gemeindeabend

am

Dienstag, 16. Juli, 

19.30 Uhr, 

Gemeindehaus

Die Bibel hat Recht
Die Bibel als heiliges Fundament, das klingt einfach. In der 

Praxis wird es kompliziert. Es gibt Streit um das rich�ge 

Bibelverständnis, die rich�ge Auslegung. Die einen meinen, 

jedes Wort als go�gegeben betrachten zu müssen. Andere 

sehen neben den klaren Grundaussagen der Schri� auch 

den Einfluss zeitgebundener Umstände im Lauf ihrer 

Entstehung über Jahrhunderte hinweg.

Wie ist das Bibelverständnis in der Evangelischen Kirche 

gewachsen? Welche Wege und Irrwege gab es? Ist das 

historisch-kri�sche Lesen ein Au�rag Go�es oder 

Verwässerung der reinen Lehre? Superintendent i. R. 

Dr. Thomas Koppehl nimmt uns als Referent mit hinein in 

eine interessante Diskussion.                                 Janis Kriegel

Dienstag, 20. August, 

19.30 Uhr, 

Gemeindehaus

am 

Lassen Sie sich 

einladen zum 

Gemeindeabend

Gemeindeabende

Du sollst dich nicht 
der Mehrheit 
anschließen, wenn 
sie im  Unrecht ist.
2. Mose 23,2
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Herzliche Einladung 
zum

Schuljahresanfangsgo�esdienst

am 11. August um 9.45 Uhr

Gemeinsam mit unseren ABC-Schützen sowie allen Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen, die einen neuen 
Lebensabschni� beginnen, wollen wir als christliche 
Gemeinden Nieskys und Kita Samenkorn den Anfang des 
neuen Schul- und Ausbildungsjahres 2024/2025 feiern. Im 
Go�esdienst wird die Möglichkeit bestehen, sich für den 
bevorstehenden Weg persönlich segnen zu lassen.

in der evangelischen Brüdergemeine, Zinzendorfplatz 2

Schule geht los
Kinder und Jugend Jugendarbeit

5

In den letzten vier Jahren habe ich in Hamburg gelebt. Dort 
dur�e ich als Gemeindepädagogin der Apostelkirche 
Harburg Jugendliche begleiten und beim Wachsen erleben. 
In diesen Jahren habe ich gemerkt, wie viel Poten�al in 
Jugendlichen stecken kann und dass ich es liebe, ihnen 
Raum zu geben, sich auszuprobieren und selbst Gemeinde 
zu gestalten. In den Jugendlichen steckt die Zukun� unserer 
Gemeinden und ich freue mich zu sehen, wie diese Zukun� 
in Niesky aussieht.

Mit euch beginnt für mich ein neues Kapitel auf meiner 
Reise und ich bin gespannt darauf, was Go� in Niesky 
vorhat und welche Projekte wir zusammen entwickeln und 
ausprobieren. Also bis bald. Svenja 

Im letzten Jahr habe ich meinen Job gekündigt und ein Gap-
Year genommen. In dieser Zeit war ich fünf Monate in 
Südafrika und Südostasien reisen. Ich dur�e unglaublich 
schöne Orte sehen, habe viele Menschen getroffen und ich 
dur�e Go� nochmal ganz neu kennen lernen und meine 
eigene Spiritualität entdecken. Seit Ende Februar bin ich 
wieder in Deutschland und genieße es nach neun Jahren 
wieder bei meinen Eltern zu wohnen und mich in meine 
Heimatgemeinde zu inves�eren.

Doch jetzt geht meine Reise weiter. Ich freue mich darauf, 
mit meinen ganzen Erfahrungen im Gepäck, meine Reise zu 
euch anzutreten. Ich bin gespannt, euch alle 
kennenzulernen, in der jungen Gemeinde, der Brotzeit, im 
Schulclub und all den anderen Möglichkeiten. Aber bi�e 
seid nachsich�g mit mir, wenn ich mir nicht alle Namen 
sofort merken kann, denn das ist eine große Schwäche von 
mir. Dafür liebe ich es aber Musik zu machen, bin gerne 
krea�v unterwegs, denke gerne Dinge neu und probiere 
vieles aus. Ich lass mich gerne für neue Ideen begeistern 
und für ein Glas Wein, einen Spaziergang oder ein Stück 
Schokolade bin ich immer zu haben.

Ein neues Kapitel beginnt 

Hey, mein Name ist 
Svenja Höngen.
Ich bin 27 Jahre alt und 
komme ursprünglich aus 
Halver. Als ich letztes Jahr 
auf Weltreise ging, hä�e 
ich nicht gedacht, dass ich 
danach am anderen Ende 
Deutschlands landen 
werde. Doch manchmal 
hat Go� anderes mit uns 
vor, als wir erst denken.

Hamburg - Weltreise - Niesky 

vorläufiger Plan für 
Unterricht ab der zweiten 
Schulwoche

Donnerstag
Hortkinder werden

14.30 Uhr - 15.00 Uhr
3. und 4. Klasse

5. und 6. Klasse

Dienstag

Konfirmandenstunde
7. Klasse

1. und 2. Klasse

8. August, 18 Uhr

15.30 Uhr - 16.15 Uhr

15.30 - 16.15 Uhr

Christenlehre

16.30 Uhr - 17.15 Uhr

um 14 Uhr abgeholt

Montag

8. Klasse

15.30 - 16.15 Uhr

Konfirmanden-
Elternabend

ab dem kommenden Schuljahr 2024/2025 sind wieder alle 

Kinder der 1. - 6. Klasse zur Christenlehre eingeladen. Die 

Christenlehre ist ein kostenloses Angebot der Ev. Kirche und 

der Brüdergemeine. Wir werden miteinander spielen, 

singen, Bibelgeschichten entdecken und vieles mehr. Egal 

ob getau� oder nicht getau� – alle Kinder sind willkommen! 

Bi�e gebt im Kirchenbüro eine kurze Rückmeldung. Der 

Unterricht beginnt ab der zweiten Schulwoche.

Eure Jane�e Gisa und Pfarrer Janis Kriegel

Liebe Nieskyer Kinder und Eltern,
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15.00   Flöten für Kinder

19.30   Singkreis

19.30   Helferkreis

13. Sonntag nach Trinita�s
9.30   Abendmahlsgo�esdienst

Donnerstag, 22. August

Liturg: Sup. Schmidt 

Montag, 26. August
15.00   Flöten für Kinder

Sonntag, 25. August

19.30   Flöten für Frauen

16.30   Gitarrengruppe
17.00   Jungbläser

Dienstag, 27. August

15.00   Kinderchor
16.00   Kinderchor

Donnerstag, 29. August
15.00   Flöten für Kinder

16.00   musikalischer Go�esdienst

19.30   Frauensport

Samstag, 31. August

zum Abschluss des regionalen Chortages

Mi�woch, 28. August

in der Kirche der Brüdergemeine

22. September 9.30 Jubelkonfirma�on

12. Juli ev. Kirche Horka 

1. September ökumenischer Go�esdienst 
zur Eröffnung der Evangelisa�on in der 
Kirche der Brüdergemeine

Blick in die Nachbarscha�

25. Juli Erlöserkirche Kunnerwitz

25. August ev. Kirche Horka

1. Juli bis 1. September Landkino Arnsdorf

19 Uhr   Konzert „Madrigal“ - Open Air

17 Uhr   Konzert „Wild Roses Crew“

„Das glaub ich dir!“
3. bis 7. September Evangelisa�on

29. September 9.30 Erntedankfest

Vorschau

19 Uhr   Konzert „San�e Töne“

12. Sonntag nach Trinita�s

19.30   Bastelkreis

15.00   Flöten für Kinder
19.30   Flöten für Frauen
19.30   Singkreis

Samstag, 17. August

9.45   Go�esdienst zum Schuljahresbeginn 
in der Kirche der Brüdergemeine

17.00   Jungbläser

19.30   Frauensport

15.00   Flöten für Kinder

Montag, 12. August

16.30   Gitarrengruppe

Sonntag, 11. August
11. Sonntag nach Trinita�s

Dienstag, 13. August

Mi�woch, 14. August

Donnerstag, 15. August

Freitag, 16. August
16.20   Klangzeit
18.30   Bibelgesprächskreis

Orgelspaziergang in Niesky

Sonntag, 18. August

9.30   Abendmahlsgo�esdienst
Liturg: Pfr. Kriegel
Kollekte: Gemeinscha�swerk Berlin-
Brandenburg e.V.

Montag, 19. August

19.30   Flöten für Frauen

Dienstag, 20. August
16.30   Gitarrengruppe

15.00   Flöten für Kinder

19.30   Singkreis

19.30   Gemeindeabend mit 
Sup. i. R. Dr. Koppehl
„Die Bibel hat Recht“

Seniorenfahrt ins Oberland
12.00   Bushaltestelle Bautzener Str.
12.15   Parkplatz Landratsamt

Mi�woch, 21. August

Kollekte: Ev. Schülerarbeit und 
schulkoopera�ve Arbeit je 1/2

Sonntag, 14. Juli

Sonntag, 7. Juli
6. Sonntag nach Trinita�s
9.30   Taufgo�esdienst mit Taufgedächtnis
Liturg: Sup. i. R. Dr. Koppehl

Liturg: Pfr. i. R. Spengler

Dienstag, 16. Juli
19.30   Gemeindeabend „Wer wohnt 
unterm Kirchendach?“

9.30   Abendmahlsgo�esdienst
Liturg: Pfr. Kriegel
Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit der 
Ev. Kirche in Deutschland

Kollekte: Stadtmission Görlitz und 
Suppenküchen-Mobil in Görlitz

7. Sonntag nach Trinita�s

Sonntag, 21. Juli

Donnerstag, 25. Juli bis Sonntag, 28. Juli
Zeltrüstzeit für Kinder 1. bis 6. Klasse

Anmeldung im Kirchenbüro

Sonntag, 28. Juli 

8. Sonntag nach Trinita�s

9. Sonntag nach Trinita�s
9.30   Abschlussgo�esdienst Zeltrüstzeit
Liturg: Pfr. Kriegel

9.30   Abendmahlsgo�esdienst

Montag, 5. August

19.00   Gemeindekirchenrat

2. August        Ende der Sommerferien

19.30   Singkreis

Kollekte: Ins�tut Kirche und Judentum

Montag, 29. Juli

Dienstag, 6. August

Donnerstag, 8. August

Kollekte: S��ung zur Bewahrung 
Kirchlicher Baudenkmäler

18.00   Elternabend mit Grillen          
für Konfirmanden Klasse 7 und Klasse 8

9.30   Abendmahlsgo�esdienst mit 
Taufgedächtnis

18.30   Redak�onskreis
19.30   Singkreis

Sonntag, 4. August
10. Sonntag nach Trinita�s

Liturg: Pfr. Kriegel

6 7

Gemeindebrief – Kalender Juli/August

Jeden Donnerstag
18.30  Bläserchor

Jeden Freitag 
19.00  Junge Gemeinde
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Seniorenfahrt ins Oberland
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Zeltrüstzeit für Kinder 1. bis 6. Klasse
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Sonntag, 28. Juli 
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9. Sonntag nach Trinita�s
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Liturg: Pfr. Kriegel
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Montag, 5. August

19.00   Gemeindekirchenrat

2. August        Ende der Sommerferien
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Kollekte: Ins�tut Kirche und Judentum

Montag, 29. Juli
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Donnerstag, 8. August
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Kirchlicher Baudenkmäler

18.00   Elternabend mit Grillen          
für Konfirmanden Klasse 7 und Klasse 8

9.30   Abendmahlsgo�esdienst mit 
Taufgedächtnis

18.30   Redak�onskreis
19.30   Singkreis

Sonntag, 4. August
10. Sonntag nach Trinita�s

Liturg: Pfr. Kriegel
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Gemeindebrief – Kalender Juli/August

Jeden Donnerstag
18.30  Bläserchor

Jeden Freitag 
19.00  Junge Gemeinde



Aus dem Gemeindekirchenrat
Wir sind für Sie da

Kinder-Gemeindearbeit
Jane�e Gisa hat ihren Prüfungsgo�esdienst absolviert und 
setzt nun ihr 3. Ausbildungsjahr in unserer Kirchen-
gemeinde fort. Schwerpunkt ihrer Tä�gkeit wird die 
Erwachsenbildung sein.

Jugendarbeit
Die Bewerbung für die vom CVJM ausgeschriebene Stelle 
war erfolgreich. Frau Svenja Höngen kann im Rahmen eines 
Koopera�onsvertrages mit dem CVJM auch in der 
Jugendarbeit für unsere Kirchengemeinde tä�g werden.
Die notwendigen Absprachen dazu sind getroffen.

Wir danken Ihnen Allen für Ihr Engagement in unserer 
Kirchengemeinde. Ob im Ehrenamt - mit Gebet - oder 
Spenden. Bleiben Sie Go� befohlen.
Mit herzlichen Grüßen aus dem Gemeindekirchenrat
Ma�hias Wehlmann

Orgel
Die Abnahme der Restaurierung unserer Orgel fand unter 
Beteiligung der Vertragspartner Eule Orgelbau GmbH, des 
Orgelsachverständigen und Vertretern unserer Kirchen-
gemeindeleitung sta�. Bis auf wenige Nacharbeiten, die zu 
Beginn der Orgelrestaurierung nicht absehbar waren, sind 
wir sehr zufrieden mit dem Gesamtergebnis.

Bauangelegenheiten
Zu den notwendigen Arbeiten am Kirchendach haben wir 
eine Zusage der Dachdeckerfirma.
Voraussichtlicher Beginn ist ab Mi�e Juli geplant.

www.evangelische-kirche-niesky.de
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Ansprechbar

Beiträge und Spenden

Tel. 20 78 59                   Fax 22 22 924

Janis Kriegel  Mobil: 0157 374 352 36

Ev. Pfarramt und Kirchenbüro
Rothenburger Str. 14

KD-Bank für Kirche und Diakonie

BIC: GENODED1DKD

info@kirchengemeinde-niesky.de

geöffnet:
Di. 8 - 12 und 14 - 17 Uhr

IBAN: DE65 3506 0190 1560 4610 18

Do. 14 - 17 Uhr

Pfarrer

janis.kriegel@gemeinsam.ekbo.de

Gemeindesekretärin
Ilona Wolschke

                    Vorsitzender des GKR

matthias.wehlmann@gemeinsam.ekbo.de

Superintendent

ilona.wolschke@gemeinsam.ekbo.de

                            

Kantorin
Theresa Bönisch Tel. 035893 50 72 90
theresa.boenisch@gemeinsam.ekbo.de 

daniel.schmidt@gemeinsam.ekbo.de

Daniel Schmidt                 Tel. 25 91 41

Matthias Wehlmann       Tel. 20 13 29

Diakonissenanstalt EMMAUS 

Frau Masula, Frau Krone

Kostenfrei und verschwiegen.
                                       0 800-111 0 111

Ambulanter Hospizdienst
Bautzener Str. 21             Tel. 26 41 35

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

TelefonSeelsorge

                                     0 800-111 0 222

Bahnhofstraße 11     Tel. 22 26 0

Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle
Bautzener Str. 34            Tel. 20 42 05

Diakonie - Sozialstation Niesky

Zur Anfrage und Beratung erwarten Sie

Angela Neudeck, Carmen Müller, 
Christoph Schmidt, Ilona Wolschke, 
Janis Kriegel

Redaktionsteam:

GemeindebriefDruckerei

gemeindebrief@kirchengemeinde-niesky.de

Auflage: 1.200 Stück

Gemeindekirchenrat der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Niesky

Redaktionsschluss 6. des Monats

Groß Oesingen

Impressum Gemeindebrief

Beiträge richten Sie bitte an das 
Kirchenbüro oder an:

Herausgeber:

Aktuelles

Foto: J.Kriegel
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Ausfahrt

Es gibt noch freie Plätze! 

Am 21. August, dem Tag 

der Oberlausitz, reisen 

wir in froher Runde 

über Obercunnersdorf – 

das Umgebindedorf 

schlechthin – und 

Berthelsdorf ins 

Lausitzer Oberland. 

Kosten 55 Euro pro 

Person, Kaffeetrinken 

sowie Abendessen 

inklusive. 

Abfahrt- bzw. 

Zus�egmöglichkeiten 

um 12 Uhr 

Bushaltestelle 

Bautzener Straße

der Senioren

12.15 Uhr Parkplatz 

Landratsamt.

Herzliche Einladung!

Ende und Neustart
Ganz herzlich bedanken wir uns für den regelmäßigen 
Dienst der Reinigungsarbeiten im Gemeindehaus bei Jana 
Kuscher als Nachfolgerin von Ju�a Kuscher. Seit Mai 
übernehmen diese wich�gen Arbeiten Viktoriia Hopchenko 
und Yuliia Urinova. Danke, dass Sie dem Aufruf aus der 
Aprilausgabe des Gemeindebriefes gefolgt sind.
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Gern können Sie uns Fotos zur 
Illustration von Taufen, Hochzeiten 
oder Jubiläen zur Verfügung stellen.

Die Veröffentlichung 
personenbezogener Daten erfolgt 
gemäß der Bestimmung der 
Rechtsverordnung zur Ergänzung und 
Durchführung des Kirchengesetzes 
über den Datenschutz der EKD §5. Es 
besteht jederzeit die Möglichkeit des 
Widerspruchs, einzulegen im 
Kirchenbüro auf der Rothenburger 
Straße. 

Wir wünschen Go�es reichen Segen

19. Mai
Finn Wolf und 
Emma Wohmann

9. Juni
Rosalie Fritzsche

Getauft wurden am:

Persönliches Musik

            im Alter von 93 Jahren

31. Mai            Trautel Pätzold
                           im Alter von 92 Jahren   

25. Mai            Schwester Rosemarie Thümmel

Heimgerufen wurde am:

10 11

und am 8.9. um 10.30 Uhr in der Brüdergemeine Niesky

Aufführungen: zu den Go�esdiensten 
am 1.9. um 14.30 beim Gemeindefest in Kli�en

Wann? Proben immer mi�wochs 19.30 bis 21 Uhr 
den 31.7., 14.8., 21.8., 28.8. und 4.9.
Wo? Gemeinderaum Kreba (Fahrgemeinscha�en ab Niesky)

JederMANN, der gern singtMänner-Projektchor

035893 50 72 90 (mit AB)
theresa.boenisch@gemeinsam.ekbo.de

Leitung: Theresa Bönisch
Anmeldung erbeten:

Foto: B. Schmidt

Foto: Miriam Rose
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  Ich will was erleben     Dienstag, 3.9.

                  Mittwoch, 4.9.  Ich möchte hoffen

  Ich möchte klarkommen                  Donnerstag 5.9.

  Ich bin mutig     Freitag, 6.9.

 

Ich kann auch anders     Sonnabend, 7.9.   

https://dasglaubichdir.deNIESKY EVANGELISCHE BRÜDERGEMEINE
NIESKY

Evangelische
Trinitatisgemeinde am See 

3. bis 7. September

18.30 Uhr     Kirche der 

Brüdergemeine Niesky

Zinzendorfplatz

Fünf Abende zum

         Ankommen 

         Anregen lassen 

         Neu losgehen


